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Aus de m vor z wei  Jahr e n g esc haff e ne n Fi l mst u di o i n der Pr oj e kt wer kstatt i n Saase n si n d ber ei ts er ste Doku me ntarfi l me her-
vor ge gan ge n,  u nter an der e m „ Aufsti e g u n d Fal l  ei ner Pate ntl ös u n g “ ü ber de n erf ol gr ei c he n Wi derstan d g e ge n di e Agr oge n-
tec h ni k u n d „ E mpör u n g u n d Versc h wör u n g “ ü ber das Ab dri fte n des Anti - At o m- Akti vste n Hol ger Str oh m i ns Lager der Rec hts-
pop ul i ste n u n d Versc h wör u n gs gl äu bi ge n (si e he Bei tr ag i n der Anti - At o m- Ru bri k).  Zur Zei t wer de n fl ei ßi g Vortr äge mi t ge-
sc h ni tte n,  mi t passe n de n Bi l der n u n d Bel e ge n ver se he n u n d dan n al s Doku me ntati one n auf Yout u be ei n gestel l t.
Z wei  aktuel l e Vortr äge l i efe n auf de m Köl n er
Me mbr an- Festi val .  Am 2 0.  Fe br u ar  2 0 1 6
hi el t der  Akti vi st,  B u c h autor u n d Fi l me ma-
c her J ör g Ber gstedt ei n e n Vortr ag z u
Rec hts pop ul i s men u n d Ver sc h wör u n gstheori -
e n i n der  Kol b h al l e i n Köl n- E hr enfel d.  Vor  ei -
n e m g ut gef ül l te n Zusc h auer _i n ne nr au m
zei gte er  an Bei s pi el e n di e Meth ode n,  wi e ge-
sel l s c h aftl i c h e E r ei g ni sse d ur c h ei n e be-
sti m mte „ Bri l l e “ ( er  n an nte es „ Matri x“)  be-
tr ac htet wer den u n d si c h s o feste G ut- Böse-
Sc h e mata d ur c hsetze n.  Ei n Mi tsc h ni tt i st i m
Fi l mstu di o der  Pr oj ekt wer kstatt mi t p asse n-

den Bi l der n,  Bel e gen u n d Fi l maussc h ni tte n
u nterl e gt wor den.  Der Vortr ag i st an z usehe n
u nter https: // www. youtu be. c o m/ watc h ?v =
q G 4 5b WS _E k A.  Di e Quel l e n u n d vi el e wei te-
r e Hi nter gr u n di nfor mati o nen gi bt es auf
www. kopfentl astu n g. de. vu

Sc h on i m Deze mber 2 0 1 5 l i ef ei n Vortr ag z ur
Ku nst des kr eati ven Wi der stan ds.  An z ahl r ei -
c h en Bei s pi el e n wur de n H an dl u n gs mögl i c h-
kei te n i m pol i ti s c h en Wi der stan d auf gezei gt
– an gefan gen vo n s e hr  ei nfac hen Mögl i c h kei -
te n wi e der  N utz u n g vo n Kr ei de

i m öffe ntl i c h en R au n m o der ver stec kte m
Theater.  Vo n d ort gi n g es ü ber  F or men der
Ko m mu ni kati o ns gueri l l a bi s z u kr eati ver S a-
botage u n d Mi l i t an z.  Der Vortr ag k an n u n d
sol l  anr egen,  si c h mehr Kn o wh o w ü ber Akti o-
n en an z uei g nen,  d a mi t p ol i ti sc h er Pr otest
mehr Wi r k u n g z ei gt.  Wer L ust be ko m mt,  al -

l es n oc h ge n auer ke n n enz ul er n e n,  k an n au c h
ei n Di r ect- Acti o n- Tr ai ni n g bes uc h en o der
sel bst or gani si er e n ( Ko ntakte u n d The men
si e h e www. vortr agsan gebote. de. vu) .  Der

Mi tsc h ni tt des Vortr ags befi n det si c h auf
https: //youtu. be/ cr u Xc Ok 1 eg w.
Gi aco mo 
Cor n eo
Besser e Wel t
( 2 0 1 4,  G ol de gg
i n Wi e n,  3 6 8
S. ,  2 4, 9 0 €)
Das s pan nen ds-
te bei m Lesen
des B u c hes i st

di e bi s k ur z vor  de m E n de offe-
n e Fr age,  o b der  Autor es
sc h affen wi r d,  de m h er r sc hen-
den Wi rtsc h aftssyste m ei n e
ec hte Al ter n ati ve e ntgegen z u
setzen – o der  d oc h n ur  i n kl ei -
n e n R epar atur ar bei te n h än gen
z u bl ei be n.  Daz u tr ägt au c h di e
u n ge wöh nl i c h e Sc hr ei b wei se
bei :  Di e H an dl u n g e ntste ht aus
ei n e m Str ei t di al o g z wi sc hen
Vater u n d Toc hter,  der  ei n e S u-
c he n ac h Al ter n ati ve n z u m Ka-
pi tal i s mus n ac h si c h zi e ht.  A m
E n de aber  k o m mt d oc h ni c ht
der g anz gr o ße E nt wurf h e-
r aus.  Än gstl i c h kl a m mer si c h
Cor n eo an di e Ü ber zeu g u n g,
dass das stän di ge Ko n k ur ri er e n
i m Mar kt doc h et was G utes
h at.  E r  ver k n ü pft das mi t de m
Gl au be n an d as G ute an R eg u-
l i er u n g u n d tauft sei n Mi sc h we-
sen dan n Mar ktsozi al i s mus.
Aus manc hen Ge dan ke n i m
Buc h h ätte et was S pan nen des
e ntstehe n k ö n nen.  Doc h d az u
ko m mt es ni c ht,  i n Gegentei l :
Am E n de sti m mt di e u n z ufri e-
dene Toc hter  de n Vor sc hl ägen
z u,  di e d oc h i r ge n d wi e n ur  ei n
Vi ertel  des n öti ge n Weges d ar-
stel l e n.

Ri c h ar d Wi l ki ns o n/
Kate Pi c kett
Gl ei c h hei t i st Gl üc k
( 2 0 0 9,  H aff man ns &Tol ke mi tt
i n Berl i n,  3 6 8 S. ,  1 9, 9 0 €)
Di e L age der  Wel t aus n ur  ei -
n e m Bl i c k wi n kel  z u betr ac h-

H al i n a Wa wzyni ak
De mokr ati e de mo kr ati si er e n
( 2 0 1 5,  VS A i n H a mbur g,  
1 9 8 S. )
Ei n B u c h der  Pr äzi si o n i m
Kl ei ntei l i ge n.  Di e Autori n be-
sc hr än kt si c h d ar auf,  Mi ni -
ver än der u n gen i m h er r sc hen-
den parl a mentari sc h en Syste m
aufz ul i ste n.  Dass das gesa mte
r epr äsentati ve Syste m Mi tbe-
sti m mu n gsr ec hte wei t gehen d
aussc hl i e ßt,  wi r d d abei  völ l i g
aus gebl e n det.  I ns ofer n
i st das B u c h aus der  Fe-
der  ei n er  Li n ken- Abge-
or d neten ü ber r asc hen d,
an der er sei ts i n n er h al b
des Mi kr o kos mos vo n
Machttec h n ol o gi e n r u n d
u m P arl a mente u n d
Wahl e n ei n e r ec ht u m-

fassen de u n d au c h g ut
besc hri e bene S a m m-
l u n g,  was a m Fal sc h e n et was
weni ger  f al sc h ge mac ht wer den
kö n nte.

J ör g Dr äger/Chri sti n a 
Ti l l man n/Fr an k Fri c k
Wi e pol i ti sc he I dee n 
Wi r kl i c h kei t wer de n

( 2 0 1 5,  Verl ag Bertel s man n-
Sti ft u n g i n G üter sl o h,  1 5 1 S. ,
2 1  €)
Di e B u c hr ü c ksei te ver s pri c ht
vi el :  „ Fr ü her s e h en,  kl ü ger  pl a-
n e n,  besser  e ntsc hei de n “ ste ht
da.  Das B u c h s ol l e si c h an
„ Pr akti ker  u n d Str ategen i n
P ol i ti k,  N G Os,  Ver wal t u n g u n d
Ver bän den “ ri c hte n.  Doc h f ür
di e Ar bei t der  Vi el e n,  di e i n di e-
se R ei h e f al l e n,  d ürfte d as B u c h
weni g Ver wertbar es bri n gen.
Es betr ac htet n ä ml i c h F ü h-
r u n gssti l e f ür  di e g an z o ber e n
S ph är en,  vor  al l e m di e B u n des-
r egi er u n g.  F ast al l e Bei s pi el e

sta m men aus der e n Ber ei c h.
Auc h di e pr akti sc h en Vor sc hl ä-
ge z ur  Or gani si er u n g,  ( mani p u-
l ati ve n)  Ko m mu ni kati o n u n d
Bü n dni s bi l d u n g betr effe n n ur
di e o ber ste n F ü hr u n gse benen
der R ep u bl i k.  Dar aus l ässt si c h
dan n doc h ei n N utzen des B u-
c hes abl ei te n:  U m Tec h ni ke n
moder ner H er r sc h aft ke n nen
z u l er n e n.  S c hl i e ßl i c h k o m mt
das B u c h di r e kt aus der  E c ke,
wo s ol c h e gesel l s c h aftl i c h e

Steuer u n g au c h
pr akti zi ert wi r d.

Sl avoj  Zi ze k
Ge wal t
( 2.  Aufl age
2 0 1 1,  L ai k a i n
H a mbur g,  1 8 8
S. ,  1 9, 9 0 €)
„ Ei n er  der  be-
de uten dsten I n-

tel l e ktu el l e n der  Li n ken “
( B uc hei n ban d)  s c hr ei bt „sec hs
absei ti ge R efl e xi o n en “ ü ber
das The ma Ge wal t.  Was au c h
i m mer er  al s „absei ti g “ be-
z ei c h net – ei n e ver wi r r e n de An-
ei n an der r ei h u n g vo n Ge dan-
kens pl i tter n,  mi t u nter  i n ge-
h ei mni svol l  wi r ke n den F or mu-
l i er u n gen i st d as B u c h al l e mal .
Dur c h de n S c hl ei er  der  t age-
buc h äh nl i c h e n Absc h ni tte
sc hei nt s c h e men h aft di e
H au pt mi ttei l u n g d ur c h,  d ass
Ge wal t i n al l e n Ver h äl t ni sse n
stec kt u n d i ns bes on der e di e
N or m defi ni ert.  Ü bl i c h er wei se
wi r d n ur  di e Ab wei c h u n g vo n
der N or m al s Ge wal t dar ge-
stel l t,  ni c ht aber  der e n E xi s-
te n z u n d Do mi n anz.  U m s ol c h e
ver stec kte Ver h äl t ni sse aufz u-
zei ge n,  hi l ft d as B u c h.  Al s
Th eori e wer k e nttäusc ht es,  wei l
es das Ni veau vo n Tagebuc h-

oder ( moder ner)  Bl o g-
Ei ntr ägen k au m ü ber-
stei gt.

Cl u b of Vi e n n a
Ar bei t:  Wohl  o der Übel ?
( 2 0 1 5,  Man del b au m i n
Wi en,  1 6 9 S. ,  1 5 €)
Gesa m mel te Gedan ken z u
Si n n u n d U nsi n n der  E r wer bs-
ar bei t.  N ac h ei n e m – e h er  k ur -
z e n – Kapi tel  z u m Syste m Ar-
bei t u n d sei n er  Ei n bettu n g i n
gesel l s c h aftl i c h e Or gani s ati o n
wer den k o n kr ete Aspekte abge-
h an del t,  s o di e Fr agen vo n
Ni e dri gl o h n,  Ar bei tsvertei l u n g
u n d di e Wi r k u n g ei n es Gr u n d-
ei n ko m mens.

Mei n h ar d Cr eydt
Wi e der Kapi tal i s mus u n n ö-

ti g wer de n kan n
( 2 0 1 4,  Westfäl i s c h es Da mpf-
boot i n Mü nster,  4 1 9 €)
Kei n e Fr age:  Das B u c h i st ni c ht
l ei c ht z u l ese n.  E s ge ht i n di e
Ti efe der  gesel l s c h aftl i c h e n
Ver h äl t ni sse u n d Bezi e h u n gen,
di e der  Kapi tal i s mus sc h afft
oder pr ägt.  Der  Autor ver ab-
sc hi e det si c h vo n ver ei nfac hen-
den Sc h abl o n en,  z. B.  der  Ei n-
tei l u n g i n Kl assen – z u mi n dest
ei n St ü c k wei t.  Me hr Mut h ätte
hi er  s o gar g ut getan,  de n n mi t
der  Be h au ptu n g ei n er  Kons u-
ment_i n n en macht ( S.  5 1 )  wer-
den n e u e Sc h u bl aden gebi l det,
di e er ste ns ni c ht beste hen u n d
z wei te ns al s Ko nstr u kt vor  al -
l e m der  Pr o pagan da vo n Kapi -
tal ei g n er _i n n en di e n en.  Doc h
j e nsei ts s ol c h er  N ac hl ässi g kei -
te n i st d as B u c h i ns gesa mt ge-
ei g n et,  bei m Begr ei fe n gesel l -
sc h aftl i c h er  Ver h äl t ni sse u n d
da mi t de m N ac h den ken ü ber
n öti ge u n d mögl i c h e Ver än de-
r u n gen z u h el fe n.

te n,  f ü hrt r e gel mäßi g ni c ht z u
ei n e m u mfassen den Bi l d des
Ganzen.  U n d es bei n h al tet di e
Gefahr,  aus der  ei nsei ti ge n Be-
l e u c htu n g vor sc h nel l  abz ul ei -
te n,  de n e ntsc hei de n den Me-
c h ani s mus h er aus gegri ffe n z u
h aben.  De n n i n ei n er  k o mpl e-
xen Wel t h än gt al l es mi t al l e m
z usa m men.  Das aber  be wei st
eben ger ade ni c ht,  d ass der  j e-
wei l s betr ac htete P u n kt n ur
des h al b der  Wi c hti gste i st,  wei l
er  ü ber al l  hi n ei n wi r kt.  S o i st es
auc h mi t der  Gl ei c h hei t – de m
Aspekt,  der  i n di ese m B u c h i m
Mi ttel p u n kt ste ht.  E s i st de n-
n oc h l o h n ens wert,  di e Bei s pi e-
l e,  Zahl e n u n d Tabel l e n n ac h-
z ul ese n.  De n n es i st s c h o n er -
stau nl i c h,  wi e star k Gl ei c h hei t
al s Mi t ur s ac he u n d al s I n di k a-
tor  f ür  me nsc hl i c h er e Gesel l -
sc h aftsver h äl t ni sse i n Fr age
ko m mt.  I ns ofer n i st d as B u c h
ei n e Fl ei ß ar bei t mi t er stau nl i -
c h er  Ei n deuti g kei t.

J e ns Li b be
Ori e nti er u n ge n f ür ko m mu-
nal e Pl an u n g u n d Ste uer u n g
( 2 0 1 4,  Dt.  I nsti t ut f ür  U r bani s-
ti k i n Berl i n,  2 1 1 S. )
Das B u c h s ol l  str ategi sc h e Hi l -
fe n geben f ür  Pl an u n gs pr ozesse
i n ei n er  Stadt.  Das gi l t z. B.  f ür
di e Sc h ul e nt wi c kl u n gs pl an u n g
u n d di e E n er gi ever sor g u n g –
z wei  Bei s pi el e,  di e i m B u c h i m-
mer wi e der i m Mi ttel p u n kt ste-
h en.  Zu i h n e n si n d au c h di e
Fal l bei s pi el e gesa m mel t aus
mehr er e n Orte n.  Vor her  ge ht es

i n de n syste mati sc hen Abh an d-
l u n gen z u Pl an u n gsverfahr en,
E ntsc hei d u n gsfi n du n g u n d E r -
fol gs kontr ol l e al l ge mei n er  u m
di e Mögl i c h kei te n k o m mu n al er
P ol i ti ke n.




